
In vielen Bereichen der Industrie und des Handwerks 
entstehen flüssige Abfälle mit z. T. sehr relevanten 
Schadstoffen, beispielsweise Öl-Wasser-Gemische, 
Sandfangrückstände, Emulsionen oder Abfälle aus der 
Oberflächenbearbeitung u. ä. Dabei handelt es sich um 
anorganische oder organische Schadstoffverbindungen  
(z. B. Schwermetalle oder  Mineralöle), teilweise zeigen Flüs-
sigabfälle – je nach Herkunft - auch Mehrfachbelastungen.  
Weiterhin haben in den letzten Jahren insbesondere per-
sistente und bioakkumulierbare organische Schadstoffe wie 
beispielsweise PFAS, die ein sehr hohes Gefahrenpotential 
haben, an (negativer) Bedeutung gewonnen – auch bei flüs-
sigen Abfällen.
Vor diesem Hintergrund wollen wir Ihnen die möglichen che-
misch-physikalischen Behandlungstechnologien für gefähr-
liche flüssige Abfälle und die dazu in der Region vorhande-
nen Entsorgungswege vorstellen. In weiteren Vorträgen wird 
über Erfahrungen bei der Behandlung PFAS-haltiger Abfälle 
sowie über die Probenahme flüssiger Abfälle berichtet. Da-
rüber hinaus wird die Bedeutung von umwelt- und gesund-
heitsrelevanten Schadstoffen für die kommunale Abwasser-
behandlung sowie die Trinkwassergewinnung dargestellt. 

Kosten und Buchungsdetails
Die Anmeldung ist ausschließlich online über unser Info-Por-
tal (www.sbb-mbh.de/de/service/veranstaltungen/) möglich. 
Anmeldeschluss ist der 28.11.2025!
Bei Eingang der Anmeldung bis zum 19.11.2025 beträgt die 
Teilnahmegebühr für die Veranstaltung 85 Euro, danach 100 
Euro pro Person (jeweils zzgl. MwSt.). Bei Stornierungen 
nach dem 19.11.2025 ist eine Stornierungsgebühr von 35 
Euro (zzgl. MwSt.) zu entrichten, nach dem 28.11.2025 ist 
eine Stornierung nicht mehr möglich. Bei Verhinderung kann 
eine Vertretung benannt werden.
Für Mitarbeitende der Brandenburger und Berliner Ab-
fallwirtschaftsbehörden ist die Teilnahme kostenlos. 

Anmeldebedingungen 
Wenn die Buchung bei uns eingegangen ist, erhalten Sie 
eine automatische Eingangsbestätigung per E-Mail. Zu- 
und Absagen werden rechtzeitig vor der Veranstaltung 
ebenfalls als E-Mail versandt, die Rechnungen werden 
postalisch zugestellt. 
Eine Teilnahme ist nur mit unserer Zusage möglich!

Themen
Wie werden Abfälle in einer CP-Anlage 
entsorgt?

	» Rüdiger Preuß, SBB Sonderabfallge-
sellschaft Brandenburg/Berlin mbH, 
Potsdam

Was ist bei der Probenahme von flüs-
sigen gefährlichen Abfällen zu beach-
ten?

	» Dr.-Ing. Marko Sieber, InBSi Ingeni-
eurbüro Sieber, Berlin

Praxisbericht der Berliner Wasserbe-
triebe - Schutz des Berliner Wasser-
kreislaufs vor umwelt- und gesund-
heitsrelevanten Schadstoffen

	» Dr.-Ing. Frederik Zietzschmann, Berliner 
Wasserbetriebe, Berlin

Was gibt’s Neues: Praxisbericht zur 
Behandlung PFAS-haltiger Flüssigab-
fälle in der Prozesswasseraufbereitung 
einer Bodenwaschanlage

	» Dr. Matthias Koch, afu GmbH, Berlin

Vorstellung einer Entsorgungsanlage: 
Die CP-Anlage der Sala Abfallbehand-
lung und Dienstleistungen GmbH in 
Berlin-Marzahn

	» Georg Lüders, Sala Abfallbehandlung 
und Dienstleistungen GmbH, Berlin

Vorstellung von Entsorgungsanlagen: 
Die CP-Anlagen in Frankfurt/Oder und 
Berlin-Reinickendorf

	» Johannes Behrens, Feigel Umwelt- 
Service GmbH, Berlin

Die SBB behält sich vor, Veranstaltungsorte zu ver-
legen, bei unvorhergesehener Verhinderung eines 
Referenten diesen auszutauschen oder den Pro-
grammablauf zu ändern, die Veranstaltungsform zu 
ändern (z. B. als Webinar) sowie Veranstaltungen 
abzusagen. Bereits gezahlte Gebühren werden bei 
Absage durch die SBB zurückerstattet.

Kontakt:	 SBB Sonderabfallgesellschaft Brandenburg/Berlin mbH • Großbeerenstr. 231 • 14480 Potsdam
	 Herr Dr. Gösta Jancke, Tel. (0331) 27 93-44, E-Mail: goesta.jancke@sbb-mbh.de

Eine Informationsveranstaltung der SBB Sonderabfallgesellschaft Brandenburg/Berlin mbH

Die chemisch-physikalische Behandlung von flüssigen Abfällen 
 
Ort: 	 Rathaus Teltow (Ernst-von-Stubenrauch-Saal), Marktplatz 1-3, 14513 Teltow
Datum:	 03.12.2025
Uhrzeit:	13:30 Uhr bis 17:30 Uhr

http://www.sbb-mbh.de/de/service/veranstaltungen/

